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Sucht den Frieden der Stadt 
und betet für sie zum HERRN! 

Denn in ihrem Frieden werdet ihr 
Frieden haben.

____________________________________________________________________________________________

Herzliche Einladung zur Regionalkonferenz
Hessen-Süd

Darmstadt, 7. Oktober 2017 

Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen,
gib mir den Mut zum ersten Schritt.
Lass mich auf deine Brücken trauen,
und wenn ich gehe, geh du mit.

Ich möchte gerne Brücken bauen,
wo alle tiefe Gräben sehn.
Ich möchte hinter Zäune schauen
und über hohe Mauern gehn.

Ich möchte gern dort Hände reichen,
wo jemand harte Fäuste ballt.
Ich suche unablässig Zeichen
des Friedens zwischen Jung und Alt.

Ich möchte nicht zum Mond gelangen,
jedoch zu meines Feindes Tür.
Ich möchte keinen Streit anfangen;
ob Friede wird, liegt auch an mir.

Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen,
gib mir den Mut zum ersten Schritt.
Laß mich auf deine Brücken trauen,
und wenn ich gehe, geh du mit.

© Kurt Rommel

Anmeldung
Für die Planungen wäre eine Anmeldung bis zum  
23. September 2017 hilfreich. Kurzentschlossene, die sich 
nicht angemeldet haben, können jedoch ebenfalls gerne 
kommen.
Wenn Sie Outlook oder Thunderbird haben, können Sie die 
Anmeldung am Computer ausfüllen und direkt absenden. An-
sonsten schreiben Sie Ihre Angaben in eine einfache E-Mail 
und senden diese an: jafriedrich@wi-de.de

  Ja, ich komme zur Regionalkonferenz

  Ich kann leider nicht kommen, bin aber an  
     weiteren Informationen interessiert.

  Ich suche eine Mitfahrgelegenheit

  Ich biete eine Mitfahrgelegenheit für .......... Personen.

 Vorname: .................................................................................................

     Name: .................................................................................................

    Straße: .................................................................................................

  PLZ, Ort: ................................................................................................

        Tel.: .................................................................................................

     E-Mail: ................................................................................................

Gemeinde: ................................................................................................



Sucht den Frieden der Stadt 
und betet für sie zum HERRN! 

Denn in ihrem Frieden werdet ihr Frieden haben.
Jer 29,7

Diese Verse schreibt der Prophet Jeremia an das Volk 
Israel im Exil in Babylon. Er schreibt in Gottes Auftrag 
und gibt ihnen diese Anweisung: 
Sie sollen Babylon als ihr neues Zuhause betrachten. 
Vielleicht ist es nicht der Ort ihrer Träume, aber es ist 
ein Ort, ein Lebensraum, den sie gestalten und entwi-
ckeln können und sollen. Ihr Leben ist wertvoll, auch 
in der Fremde. Sie sollen Verantwortung übernehmen 
und zu einem produktiven Teil der dortigen Wirtschaft 
werden.

Gott sagt:  
„Ich kenne ja die Gedanken, die ich über euch denke, 
Gedanken des Friedens und nicht zum Unheil, um euch 
Zukunft und Hoffnung zu gewähren.  
Ruft ihr mich an, geht ihr hin und betet zu mir, dann 
werde ich auf euch hören.  
Und sucht ihr mich, so werdet ihr mich finden, ja, fragt 
ihr mit eurem ganzen Herzen nach mir, so werde ich 
mich von euch finden lassen!“

Das Exil war der Schmelztiegel für Israels Glauben. Das 
Exil offenbart, was wirklich wichtig ist, und macht uns 
frei, das zu verfolgen, was wirklich Bedeutung hat: 
Gott von ganzem Herzen zu suchen. 

Als Menschen, die an den lebendigen Gott glauben, ist 
es unsere Aufgabe, Vertrauen und Austausch, Liebe und 
Verständnis zu entwickeln. 

GEMEINSAM – als deutsche und internationale Christen 
– wollen wir die Chance nutzen, das Königreich Gottes 
zu verkündigen und Menschen dazu einzuladen.

GEMEINSAM wollen wir es lernen, was es heißt, Versöh-
nung und Integration zu leben.

Dieser Text enthält Auszüge aus: „Mit den Pferden laufen“ von Eugene Peterson, Brunnen Verlag

Programm 

  9.30 Ankommen 

10.00 Begrüßung und Lobpreis

10.30	 Impulsreferat	(Elia	Morise)

11.30 Zeugnisse

12.30 Mittagessen

13.30 Vorstellung von Projekt- und Austauschgruppen

14.00		Austauschgruppen	/	Workshops,	u.a.: 

 •  Evangelisation und Jüngerschaft –  
Fragen an Elia Morise 

 •  Evangelisation und Jüngerschaft –  
Fragen an Murat Yulafci 

 •  Die Mono-multikulturelle Gemeinde...

 •  Peacemaking Seminar 

     Weitere Themen sind möglich

15.00 Kaffeepause   

15.30 Gebet

16.15 Abschluss

(Änderungen vorbehalten)

Gastreferent Elia Morise 

Elia Morise (*1954) ist in Ägypten 
geboren und aufgewachsen. Nach
der Ausbildung zum Agraringenieur
machte er eine theologische
Ausbildung in Ägypten,
besuchte danach eine
Bibelschule in Deutschland und erwarb einen Ph.D. 
in Seelsorge.
Elia ist Mitarbeiter des Missionswerks Mitternachtsruf. 
Als Familienseelsorger und Evangelist ist er weltweit 
unterwegs. Er nimmt auch regelmäßig Radio- und TV-
Programme für die arabische Welt auf. 

Veranstaltungsort
FeG „mittendrin“
Marburger Str. 24 
64289 Darmstadt

Kosten
Für Mittagessen, Kaffee und weitere Unkosten 
bitten wir um einen Beitrag von 20 €.

Weitere Infos
Andrea Friedrich
Tel. 069 – 4015 8850
jafriedrich@wi-de.de

Veranstalter
Arbeitskreis Migration und Integration (AMIN), ein 
Arbeitskreis der Evangelischen Allianz in Deutsch-
land, in Kooperation mit MissionMosaik.

Noch gibt es wenige Christen, die sich um Migranten 
in besonderer Weise kümmern. 

Darum geben Sie bitte diese Einladung auch an 
andere Gemeinden und Einzelpersonen weiter!
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